
Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

am kommenden Sontag feiern wir 
in zwei unserer Gemeinden, in der 
Kernstadt und in Michelwinnaden 
bereits Erntedank. In Reute wird 
der Caritas-Sonntag nachgefei-
ert und Haisterkirch hat mit dem 
Sonntagabendgottesdienst und 
der Verabschiedung von Rosa 
Eisele als Ortsversteherin auch 
ein eigenes Thema. Das wären 
also mehrere Themen auf ein-
mal für ein Wort zum Sonntag. 
Und deshalb verzichte ich auf all 
dies und nehme das Datum in den 
Blick: den 29. September. Es ist 
nach alter Überlieferung der „Tag 
der Erzengel Michael, Rafael und 
Gabriel“. 

Da muss ich an meinen Bruder 
Michael denken oder meinen 
Neffen Rafael. Und vor allem an 
eine Familie, deren erste drei Kin-
der ich taufen durfte, eben zuerst 

einen Gabriel, dann einen Rafael 
und schließlich noch einen Mi-
chael. Als das vierte Kind unter-
wegs war, scherzte ich im Vorfeld 
mit dem Vater, ob es nun noch ei-
nen Uriel gibt( Uriel zählt auch zu 
den biblischen Erzengeln). Aber 
nach den drei Jungs kam noch 
ein Mädchen zur Welt. Und die 
Eltern und die drei Brüder stellten 
sie mir bei der Taufe vor, voller  
Stolz: „Das ist unser Engel Anna“. 
Wir mussten alle lachen, als sie 
das gesagt hatten – und natür-
lich sind mir dann auch gleich 
Menschen eingefallen, über die 
ich schon gedacht habe: „Das ist 
ein Engel!“ Zum Beispiel weil sie 
genau im richtigen Moment da 
waren und geholfen haben, ein-
fach so. 

Das Wort Engel kommt aus dem 
Griechischen und heißt „Bote“. 
„Bote Gottes“. Jemand, der eine 
Nachricht von Gott ausrichtet. In 
der Bibel werden einige Geschich-
ten von solchen Boten erzählt. Sie 
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tauchen oft bei Menschen auf, die 
an einem Scheideweg stehen und 
eine Entscheidung treffen müs-
sen. Manchmal haben die noch 
gar nicht gemerkt, dass sie an 
einem Scheideweg stehen, bis ein 
Engel sie darauf aufmerksam ge-
macht hat. 

Mancher Bote sagt energisch: 
„Stopp!! Bleib mal stehen. Mach 
nicht weiter wie bisher. Lass dich 
unterbrechen. Besinn dich.“ Mer-
ke: ein Engel kann eine Auszeit 
verordnen. 

Oder die Weihnachtsgeschichte: 
da haben die Engel alle Hände 
voll zu tun, um ihre Botschaften 
auszurichten. „Fürchte dich nicht, 
Maria, nimm dieses Kind an.“ 
„Fürchte dich nicht, Josef, bleib 
bei deiner Maria.“ „Achtung, ihr 3 
Weisen, lasst euch nicht blenden 
von den schönen Worten des Kö-
nig Herodes. Der ist gefährlich. 
Haltet euch fern von ihm!“ 

Es sind unterschiedliche Bot-
schaften, die die Engel da aus-
richten. Sie haben es ja auch mit 
unterschiedlichen Menschen in 
unterschiedlichen Situationen zu 
tun.

Und doch denke ich, es ist immer 
die gleiche Botschaft, die hinter 
diesen Engels-Geschichten steht: 
Gott interessiert sich für euch. Er 
bekommt mit, was in eurem Le-
ben gerade los ist. Was euch be-
schäftigt, und auch, was euch be-
schäftigen sollte. Er ist bei euch. 
Auch in Momenten, in denen ihr 
gar nicht mit ihm rechnet. 

Damit wir das mitkriegen, schickt 
er hin und wieder einen Engel. 
Manche haben Flügel und man-
che nicht. Und manche heißen 
Anna.

 
Pfr. Stefan Werner 

WORT ZUM SONNTAG
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GOTTESDIENSTE & MEHR

Fr, 27. September
15.00 Uhr: Trauung des Paares 
Mariann Golub und Kirill Lau
15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Spital (Station)
19.00 Uhr: Gottesdienst für 
Trauernde

Sa, 28. September
14.00 Uhr: Trauung des Paares Sa-
rah Nicole Mösle und Tobias Fluhr
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 29. September
26. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedank
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Web/
We) Familiengottesdienst, mit 
Kinderchor
18.30 Uhr: Abendgebet Mittelurbach

Di, 1. Oktober
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Eucharistische  
Anbetung in der Spitalkirche

Mi, 2. Oktober
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
in der Frauenbergkapelle 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE  
in der Frauenbergkapelle

Do, 3. Oktober
Tag der deutschen Einheit
18.30 Uhr: Friedensgebet  
auf dem Kirchplatz

Sa, 5. Oktober
13.30 Uhr: Trauung des Paares 
Annalena Denninger und Klaus 
Maucher 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

So, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), 
mitgestaltet vom Kirchenchor
18.30 Uhr: Abendgebet Mittelurbach

Fr, 27. September
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 29. September
26. Sonntag im Jahreskreis -
Caritas-Sonntag 
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
mit dem Kirchenchor Biberach
11.45 Uhr: Tauffeier

Mo, 30. September
17.00 Uhr: stille Anbetung, Gaisbeur.

Di, 1. Oktober
08.00 Uhr: EUCHARISTIE  
in Gaisbeuren

Mi, 2. Oktober
07.30 Uhr: Schülergottesdienst
19.30 Uhr: Eucharistische  
Anbetung

Do, 3. Oktober 
20.00 Uhr: Transitus-Feier in der 
Marienkapelle , Kloster Reute

Fr, 4. Oktober 
Hl. Franz von Assisi
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
Erntedank
10.30 Uhr:  Familiensonntag 
Motto „Viel & Wenig“ mit dem Chor 
Reutissimo und der FaSo-Band

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 29. September
26. Sonntag im Jahreskreis
Erntedank
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Steck) 
Spenden von Obst und Gemüse für  
den Erntedankaltar gerne in die Kiste 
vor dem Kindergarten St. Maria legen

So, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

So, 29. September
26. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Uhr: EUCHARISTIE mit Prof. 
Dr. Bernd Hillebrand u. Verabschie-
dung Rosa Eisele, mitgestaltet vom 
Singkreis Haisterkirch

Di, 1. Oktober
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 3. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE 

So, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
Erntedank
09.00 Uhr: Eucharistie (We)

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ZU GOTT  
GERUFEN  
WURDEN

Wolfram Bauer (76 J.)
Anton Winter (88 J.)

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 28.09., 19 Uhr, St. Peter
Philipp und Malwine Glocker (Jhtg.), 
Georg Wittlinger (Jhtg.), Theresia und 
Josef Rundel (Jhtg.), Klaus Maier, 
Herbert Hirsch
So, 29.09., 9 Uhr, Michelwinnaden 
Margarethe Sigg (Jhtg.)
So, 29.09., 19 Uhr, Haisterkirch 
Anna Müller, Karl Kibler, Josef Maier-
hofer, Karl Döbele
Di, 1.10., 09.30 Uhr, St. Peter
Brigitte Gleinser, Rosa Kolmanic
Do, 3.10., 19 Uhr, Haisterkirch 
Manfred Kübler und Helmut Metzler 
im Auftrag der Jüngeren Marianischen 
Bruderschaft
Fr, 4.10., 19 Uhr, Reute 
Irmgard und Alfons Frommelt u.v.A.

DAS SAKRAMENT 
DER VERSÖHNUNG

Immer samstags um 18.00 Uhr in 
St. Peter möglich. 

Gerne dürfen Sie sich auch für 
ein persönliches Beichtgespräch 
im Pfarramt St. Peter, Tel. 990-
910 melden.

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFINGEN

Daisy May Gütler
Carlos Michael Haidle
Jona Malte Weißhaupt
Adrian Hendrik Weißhaupt

ROSENKRANZ- 
GEBETE

Bad Waldsee 
St. Peter: Sa | 18.20 Uhr 
Spitalkapelle:  
Mo | Mi | Fr | So | 18.00 Uhr 
Di | 18.15 Uhr, anschließende  
Eucharistische Anbetung
Frauenbergkapelle: Mi | 18.30 Uhr 
St. Anna-Kapelle: Di | 19.00 Uhr
Reute 
St. Peter und Paul: Fr | 18.30 Uhr
Michelwinnaden
St. Joh. Evangelist 
Sa, 28.09.  | 15.00 Uhr - Gebet für 
das Leben
Di, 01.10. | 19.00 Uhr
Do, 03.10. | 18.00 Uhr
Di, 08.10. | 19.00 Uhr

IN DER 
TRAUER
NICHT 
ALLEIN
Gottesdienst 
für Trauernde
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TERMINE
September 2024

26 Konzert MAQAMAT 

Do
19.30

Evangelisches 
Gemeindehaus

27 In der Trauer nicht allein
Gottesdienst für Trauernde

Fr
19.00

Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee

28
SA
10.00

Vereins-Aktionstag
Herbstkränzebinden, 
Boule, 5-Esslinger
Dorfplatz Reute u.a. mit der
Solidarische Gemeinde

29 Erntedank 
Familiengottesdienst  
mit Kinderchor

So
09.30

Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee

29 Erntedank Familientag
Start mit dem Gottesdienst 
Anmeldung per E-Mail bis 
20.09.: sandra.weber@drs.de

So
09.30

Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee

29 Abendgottesdienst 
mit Prof. Dr. Bernd Hillebrand 
u.Verabschiedung Rosa Eisele

So
19.00

Pfarrkirche 
Haisterkirch

30 Sing and Pray 
Moderne Lobpreislieder  
Leitung: Peter Brändle

Mo
19.30

Gemeindehaus / Chorraum, 
Bad Waldsee

KGR-WAHL 2025

Was wird gewählt?

Katholische Kirchengemeinden wäh-
len den Kirchengemeinderat. Der 
Kirchengemeinderat leitet zusam-
men mit dem Pfarrer die Kirchenge-
meinde. Er fasst die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Kirchengemeinde 
notwendigen Beschlüsse und ist für 
deren Umsetzung verantwortlich. 
Dabei sollen Anregungen, Wünsche 
und Beschwerden aus der Kirchen-
gemeinde berücksichtigt werden. 
Der Kirchengemeinderat ist die orts-
kirchliche Kirchensteuervertretung 
und verantwortet den Haushalt.

Was geschieht vor der Wahl?

Juli 2024 In jeder Seelsorgeein-
heit gibt es ab Juli 2024 jemanden 
aus dem Team der Hauptamtlichen, 
 der oder die als Ansprechpartner:in 
für die Wahl alle unterstützt, die die 
Kirchengemeinderatswahl ehren-
amtlich vor Ort vorbereiten. Für un- 
sere Seelsorgeeinheit sind es vom  
Pastoralteam Pfr. Bucher und die 
beiden Sekretärinnen, Gabriela 
Dörflinger und Michaela Sproll.

September 2024 Der amtierende 
Kirchengemeinderat entscheidet  
über die Anzahl der Sitze, die 
das Gremium künftig haben soll.  
Der Kirchengemeinderat St. Peter, 
Bad Waldsee hat sich für 12  
Sitze entschieden. Der Kirchenge-
meinderat Reute für 10 Sitze. Der 
Wahlausschuss wird berufen. Dem 
gehören in St. Peter an: Veronika 
Linder (Vorsitzende), Melanie Dam-
bacher (Stellv. Vorsitzende), Beirä-
te: Philipp Greiner, Irmgard Fakler, 
Hermann Becker. Für St. Peter und 
Paul, Reute setzt sich der Wahl-
ausschuss wie folgt zusammen: 
Jürgen Spieler (Vorsitzender), Alex 
Rehbein (Stellvertreter), Michaela 
Sproll, Regina Weggenmann, Man-
fred Miller

Herbst 2024 Die Kampagne (Öf-
fentlichkeitsarbeit) zur Wahl star-
tet. Es erscheinen regelmäßig Be- 
richte im Kirchenanzeiger. Mögli-
che Kandidaten werden bereits an- 
gesprochen.

Bei ihrer ersten Leiterrunde nach 
den Ferien stehen bei den Minis Bad 
Waldsee traditionell die Wahlen auf 
der Tagesordnung. So auch in die-
sem Jahr. Am Montag, 9. September 
trafen sich alle Leiter, um ihre Ämter 
neu zu verteilen. 

Für das Amt der Oberminis wurden 
Theo Klingele, Pia Schulmeister und 
Jonas Natterer gewählt. (Auf dem 
Bild von links nach rechts). Alle wei-
teren wichtigen Aufgaben und Ämter 
wurden wie folgt besetzt: zum Kas-
sier wurde Sebastian Knitz gewählt, 
die Verantwortliche für den Miniplan 
ist Samira Wolf, für die Homepage 
zeichnet sich weiterhin Daniel Drewni-
ok verantwortlich. 

Er bildete zusammen mit Theo Klin-
gele und Annika Pavic das letztjährige 
Oberministranten-Team. Pfr. Werner 
dankte den Dreien während der letz-

ten Leiterrunde für ihr Engagement 
und wünschte dem neuen Team alles 
Gute, Gottes Segen und eine gute Zu-
sammenarbeit untereinander und mit 
den Verantwortlichen in der Kirchen-
gemeinde. 

Auf der Homepage der Ministranten: 
www.minisbw.de findet man die ak-
tuellen Termine und den aktuellen 
Miniplan genauso wie die Namen und 
Personen aller weiteren Ämter und 
Posten, die in der ersten Leiterrunde 
festgelegt wurden.  

MINISTRANTEN ST. PETER  
HABEN GEWÄHLT

BERICHT DER KGR-SITZUNG, 
ST. PETER BAD WALDSEE

In seiner ersten Sitzung nach 
den Sommerferien am Dienstag, 
17.9.2024 hatte der Kirchenge-
meinderat einige wichtige Be-
schlüsse zu fassen.

Beim Tagesordnungspunkt KGR-
Wahl 2025 wurde der Wahlaus-
schuss berufen und beschlossen. 
Einstimmig gewählt wurden Veroni-
ka Linder, Melanie Dambacher, Imrg-
ard Fakler, Philipp Greiner und Her-
mann Becker. Dem Wahlausschuss 
obliegt die Leitung der KGR-Wahl, 
die Aufstellung des Wahlvorschlags, 
die Berufung der Wahlvorstände und 
die Feststellung des Wahlergeb-
nisses. Desweiteren beschloss der 
Kirchengemeinderat die Anzahl der 
Sitze im zukünftigen Gremium. Ein-
stimmig wurde die aktuelle Zahl von 
12 Sitzen beschlossen. 

Beim Tagesordnungspunkt Kinder-
garten fasste der KGR einen Grund-
satzbeschluss, der die Einstellung 
von Erzieher:innen auch ohne Zu-
gehörigkeit zur Katholischen Kirche 
der Kindergartenmanagerin und 
dem Verwaltungszentrum überträgt. 

Pfr. Werner informierte vom Klau-
surtag des Pastoralteams. Zum 
Start nach den Ferien gibt es Ver-
änderungen in den Arbeitsfeldern. 
Gemeindereferentin Kathrin Boh-
nenberger unterrichtet seit dem 
neuen Schuljahr mit 8 Stunden an 
der Grundschule Reute. Sie wird zu-
künftig für die Erstkommunionkate-

chese zuständig sein. Ihr bisheriges 
Arbeitsgebiet, die Firmkatechese 
übernimmt dann Pfr. Werner. Außer-
dem wurde sie vom Vorstand der 
Kolpingsfamilie zur geistlichen Be-
gleitung berufen und tritt somit das 
Amt des Präses an in der Nachfol-
ge vom verstorbenen Diakon Klaus 
Maier. 

Auf die Kirchenmusikerstelle, die 
seit März durch die Referendariats-
zeit von Verena Westhäußer mit 40% 
vakant wurde, hat sich ein Bewerber 
gemeldet. Da ist man aktuell in der 
finalen Phase für eine Anstellung, 
nachdem mit Rottenburg und dem 
Amt für Kirchenmusik die zuständi-
gen diözesanen Stellen ihr grünes 
Licht dazu gaben. Näheres in einem 
der nächsten Kirchenanzeiger!

Mit weiteren kleineren Infos endete 
die KGR-Sitzung: der Erlös des Ge-
meindefestes erbrachte knapp 200 
Euro; das Reverse-Programm startet 
auch dieses Jahr wieder im Okto-
ber mit einem neuen Argentinier: Er 
heißt Aureliano Mazzoni Munoz und 
wird ab dem 6. Oktober in Bad Wald-
see wohnen und wie gehabt im Kin-
dergarten St. Martin und im Kolping-
Sozialladen arbeiten; das Oratorium 
bleibt wegen baulicher Schäden bis 
auf Weiteres noch immer für Besu-
cher geschlossen und Pfr. Bucher 
verteilte einen Flyer über das Projekt 
„Räume für eine Kirche der Zukunft“.

Oktober 2024

03 Transitus
Sterbestunde des 
Hl. Franziskus

Do
20.00

Marienkapelle
Kloster Reute

06 Erntedank „verbunden: 
Viel & Wenig“
Familiensonntagsgottesdienst

So
10.30

St. Peter und Paul
Reute

09 Geistliche Abendmusik

Mi
19.30

St. Peter 
Bad Waldsee

10 Vortrag: 1300 Jahre 
Klosterinsel Reichenau

Do
19.30

Schwäbische Bauernschule
Bad Waldsee 

13 Konzert: Orgel meets 
Drehorgel

So
17.00

Pfarrkirche 
Haisterkirch



NEUN-WOCHEN- 
GEBET

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

Start der Renovation der Osterhofer Kapelle

Mit einer großen Schar von Politprominenz und mit 
einem Ziegelwurf wurde der Start der Renovation von 
der Osterhofer Kapelle am Donnerstag, 19. Septem-
ber wie ein kleines Fest gefeiert. Nach den Jahren 
des zähen Ringens und der Schließung der Kapelle 
wegen Einsturzgefahr soll jetzt die Sanierung begin-
nen, die dann – so der Plan – im Sommer 2025 abge-
schlossen ist. Im Rahmen des kleinen Festaktes gab 
es spontan zwei größere Spendenübergaben durch 
Osterhofer Bürger, die natürlich großen Beifall fanden 
und hoffentlich auch in der nächsten Zukunft noch 
viele Nachahmerinnen und Nachahmer finden. Denn 
wir als Kirchengemeinde Haisterkirch müssen ge-
nauso wie die Stadt und der Kapellenverein unseren 
versprochen finanziellen Beitrag leisten und sind da-
für auf Spenden angewiesen. Wer also für die Kapelle 
Osterhofen spenden möchte, kann das auch über die 
Kirchenpflege tun. 

Die Bankverbindung lautet: Kirchenpflege Haister-
kirch, KSK Ravensburg, IBAN-Nummer: DE49 6505 
0110 0062 3103 50. Spendenzweck ist die Kapelle 
Osterhofen

WAS LANGE WÄHRT… 

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27, Fax 4 91 13 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

KIRCHENANZEIGER DER 
SEELSORGEEINHEIT BAD 
WALDSEE | IMPRESSUM

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
Redaktion Pfarrer Stefan Werner
Gestaltung Chris Tschönhens
Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3,  
88 326 Aulendorf

In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenanzeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code 
erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels@elkw.de

Das Gut-Betha-Fest wirft seine 
Schatten voraus. Ab dem 25.9. 
sind es nur noch 9 Wochen bis zum 
Festtag. In Zusammenarbeit mit 
dem Kloster gibt es ein Neun-Wo-
chen-Gebet. Dabei liegen in der Gut- 
Betha-Kapelle in Reute und auch in 
der Marienkapelle in Bad Waldsee 
Gebetskarten aus (für jede Woche 
eine), mit Texten in Verbindung zu 
den Freskenbilder der Guten Beth 
in der Pfarrkirche Reute. Greifen 
Sie zu, beten Sie mit, bereiten wir 
das Gut-Betha-Fest geistlich vor.  
Pfr. Stefan Werner 

BERICHT DER KGR-SITZUNG,  
ST. PETER UND PAUL, REUTE 

In seiner ersten Sitzung nach 
den Sommerferien am Mittwoch, 
18.9.2024 hatte der Kirchenge-
meinderat einige wichtige Be-
schlüsse zu fassen. 

Beim Tagesordnungspunkt KGR-
Wahl 2025 wurde der Wahlaus-
schuss berufen und beschlossen. 
Einstimmig gewählt wurden Jür-
gen Spieler (Vorsitzender), Alex 
Rehbein (Stellvertreter), Michaela 
Sproll, Regina Weggenmann, Man-
fred Miller. Desweiteren beschloss 
der Kirchengemeinderat die Anzahl 
der Sitze im zukünftigen Gremium. 
Einstimmig wurde die aktuelle Zahl 
von 10 Sitzen beschlossen. 

Auch beim Tagesordnungspunkt 
Kindergarten fasste der KGR einige 
Beschlüsse. Zunächst den Grund-
satzbeschluss, der die Einstellung 
von Erzieher:innen auch ohne Zu-
gehörigkeit zur Katholischen Kirche 
der Kindergartenmanagerin und 

dem Verwaltungszentrum über-
trägt. Weitere Beschlüsse betrafen 
die Anpassung der Kindergarten-
beiträge sowie die Anpassung des 
Stellenschlüssels im Blick auf die 
neuesten Entwicklungen. Pfr. Bu-
cher informierte vom Gespräch mit 
der Stadtspitze über die Bedarfs-
planung der nächsten Jahre und 
den baulichen Vorhaben. Hier soll 
als nächstes die Erweiterung im 
Kindergarten Gaisbeuren kommen. 
Geplanter Start der vorgesehenen 
neuen Gruppe ist dann im Herbst 
2025.  Die neue Kindergartengrup-
pe im Krippengebäude Reute star-
tet sobald das Personal vollständig 
an Bord ist, voraussichtlich ab 1. Ja-
nuar 2025. Im Blick auf die Zukunft 
und aufgrund der angespannten 
Haushaltslage der Kirchengemein-
de soll mit der Stadt eine Regel für 
die Kindergärten angestrebt wer-
den, die die Kosten für die Kirchen-
gemeinde reduziert. 

Pfr. Werner informierte vom Klau-
surtag des Pastoralteams. Siehe 
Artikel KGR St. Peter, Bad Waldsee 
(S.3).

Bei den nächsten Terminen rückt 
der 6.Oktober in den Blick. Zum Ern-
tedanksonntag ist im Anschluss an 
den Gottesdienst ein Weißwurst-Es-
sen im Gemeindehaus angedacht. 
Die Vorbereitungsgruppe informier-
te über den Stand der Planungen 
(Flyer S.2). Die Oktobersitzung wird 
durch den Klausurtag mit der Soli-
darischen Gemeinde ersetzt. Und 
auch das Leonhardsfest (3.11.) und 
das Gut-Betha-Fest (25.11.) werfen 
bereits ihre Schatten voraus. 
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